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Anmeldung, Teilnahmegebühr

Wissenschaftliches Sekretariat der 

Arbeitsgemeinschaft für Klinische Ernährung (AKE) 

Telefon & FAX: +43 1 969 04 87, E-Mail: office@ake-nutrition.at 

Bitte beachten Sie, dass keine Anmeldebestätigungen versendet werden!

Mitglieder der AKE: € 25,- / Nichtmitglieder: € 30,-

Einzahlung auf das Konto der „Arbeitsgemeinschaft für Klinische Ernährung”

ERSTE BANK, BLZ 20111, Konto-Nr. 2855 8685 300

(Vermerk des Teilnehmernamens!)

Ein Workshop für Pflegende und „Wundinteressierte” aus anderen Berufsgruppen  
Die Vermeidung des Auftretens von Wunden, wie etwa von Dekubitalulcera, die

Behandlung von bestehenden Wunden und Förderung der Wundheilung ist wohl eine der
grundsätzlichen Aufgabenstellungen der (Intensiv-) Medizin. Wie kaum ein Bereich der
Medizin erfordert dieses Wundmanagement eine interdisziplinäre und interprofessionelle
Zusammenarbeit, um erfolgreich sein zu können.

Aber auch wie in wenigen Bereichen der Medizin liegt die Hauptlast in der Verhinderung
und Betreuung von Wunden bei der Pflege. Daher widmet die Arbeitsgemeinschaft für
Klinische Ernährung (AKE) diesem komplexen Thema den 4. Pflegenachmittag unter dem
Titel „Wundmanagement: Vom Verband bis zur Ernährung“. 

In diesem Seminar sollen die verschiedenen Aspekte der Wundbetreuung diskutiert werden.
In den verschiedenen Phasen des Wundheilungsprozesses können eine Vielzahl unterschiedlicher
lokaler Behandlungsmaßnahmen notwendig werden. Ein modernes Wundmanagement
geht aber über diese Lokalmaßnahmen hinaus, erfordert eine integrative Zusammenschau
von Diagnostik, der Identifizierung und Beseitigung der vielfältigen lokalen und systemi-
schen Ursachen der Wundheilungsstörung und schließlich den Einsatz eines breiten
Spektrums von therapeutischen Maßnahmen. Dieses beinhaltet sowohl die verschieden-
sten lokalen Behandlungsmöglichkeiten, allgemein-pflegerischen Maßnahmen, aber auch
systemischen Interventionen, wie die Kreislauf- und Flüssigkeitstherapie und eine
ernährungstherapeutische Optimierung bzw. den Einsatz von spezifischen Nährsubstraten.

Wir hoffen dass auch dieses Pflegeseminar der AKE wieder Ihr Interesse finden wird und
freuen uns auf einen stimulierenden und lebhaften Meinungsaustausch zu diesem span-
nenden, doch weiterhin sehr kontrovers diskutierten Themenbereich in einem netten kol-
legialen Rahmen.

Friedrich Längle Karin Schindler Christian Vaculik

VERANSTALTUNGSORT:
Media Tower

Taborstraße 1–3, 1020 Wien

ERREICHBAR:
Öffentliche Verkehrsmittel:

U-Bahn U1, U4; Straßenbahn N, 21, 1, 2 (Schwedenplatz)
Individualverkehr: Parkmöglichkeiten in umliegenden Tiefgaragen

(Karmelitermarkt, Franz Josefs-Kai, Diana Bad, Uniqua Tower)

Zielgruppen: Pflegepersonen, Ärzte und Ernährungsfachkräfte
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Moderation: Christian VACULIK und Friedrich LÄNGLE, Wien

Wundmanagement – eine komplexe Herausforderung
Lars-Peter KAMOLZ, Wien 

Ernährung und Wundheilung – von A(rginin) bis Z(ink)
Maria BENEDIKT, Salzburg

Präoperative Ernährung und postoperative Wundheilung –
gibt es einen Zusammenhang?

Friedrich LÄNGLE, Wien

Wundmanagement erfordert eine interdisziplinäre
Zusammenarbeit

Edith SOMMERAUER, St. Pölten

15.30 – 16.00 Uhr Kaffeepause

Referenten

Akad. LfGKP Christian Balon, Schule für GKPF Mistelbach

Maria Benedikt, Ernährungsmedizinische Beratung, LKH Salzburg  

Dr. Lars-Peter Kamolz, Univ.-Klinik für Chirurgie, AKH Wien

Univ.-Prof. Dr. Friedrich Längle, Univ.-Klinik für Chirurgie, AKH Wien

DGKP ZWM Harald Preh, Intensivstation, Unfallkrankenhaus Meidling, Wien

Edith Sommerauer, Ernährungsmedizinische Beratung, LKH St. Pölten

DGKP Christian Vaculik, Univ.-Klinik für Innere Medizin II, AKH Wien

Mag. DGKP Martin Wiederkumm, Univ.-Klinik für Chirurgie, LKH-Klinikum Graz

Dr. Thomas Wild, Univ.-Klinik für Chirurgie, AKH Wien

Moderation: Christian VACULIK und Karin SCHINDLER, Wien

EDV-unterstützte Wundanalyse und Dokumentation
Thomas WILD, Wien

Die (Un-)Übersichtlichkeit der lokalen Wundbehandlung
Christian BALON, Mistelbach

Dekubitus – was tun?
Harald PREH, Wien

Das VAC-System in der Praxis
Martin WIEDERKUMM, Graz

18.00 Uhr gemeinsames Buffet

Für das Seminar wird eine Fortbildungsbestätigung gemäß § 63 GKPG ausgestellt.

16.00 – 18.00 Uhr Wundmanagement in der Praxis –
was können /sollten wir tun?

13.50 – 15.30 Uhr Wundmanagement: Mehr als nur Lokaltherapie
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